
Dekanat Recklinghausen 
 

Geschichte des Dekanats 
 

Gründung 

01.01.1954 

umfasste folgende Pfarreien und Rektorate: 

• Recklinghausen St. Elisabeth 

• Speckhorn Heilige Familie 

• Essel Heilig Geist 

• Suderwich St. Johannes 

• Recklinghausen Liebfrauen 

• Recklinghausen St. Paul 

• Recklinghausen St. Peter 

• Recklinghausen St. Petrus Canisius 

• Hochlar St. Suitbert 

• Stuckenbusch St. Franziskus von Assisi 

 

Auflösung 

01.07.1976 

Zusammenlegung der Dekanate Recklinghausen-Nord und Recklinghausen-Süd zum Dekanat  

Recklinghausen. 

 

 

Dekanat liegt als Depositum im Bistumsarchiv (K 020) 
 

Bestandsumfang 

• Akte A 1 – 5 

 

Laufzeit 

• 1956 – 1968 

 

Findmittel 

• Findbuch K 038 
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Zur Geschichte des Dekanats 
 

„Das Stadtdekanat Recklinghausen wurde am 1. Januar 1954 in die Dekanate 

Recklinghausen-Nord und Recklinghausen-Süd aufgeteilt. Die erneute Zusammenlegung 

erfolgte am 1. Juli 1976.“  

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 363.) 
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Die Dechanten des Dekanate Recklinghausen-Nord 
 

1954 – 1956 Theodor Pasch, Recklinghausen St. Paulus 

 

1957 – 1969 Raphael Graf Droste zu Vischering, Recklinghausen St. Peter 

  (ab 1969 Bezirksdechant für den Bezirk Recklinghausen) 

 

1969 – 1974 Wilhelm Schlagermann, Recklinghausen St. Paulus 

 

 



 V 

Zum Bestand 
 

Aufgrund der Dechantentätigkeit des Pfarrers Raphael Graf Droste zu Vischering fanden sich 

einzelne Dekanatsakten im Pfarrarchiv Recklinghausen St. Peter. Diese wurden entnommen 

und als A 1 – 5 dem Dekanatsarchiv Recklinghausen-Nord zugeordnet. Der Bestand trägt zur 

Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der Bestände des Bistumsarchivs die Nummer  

„K 038“. 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Dekanatarchivs 

sowie der jeweiligen Signatur der Archivalie (A + lfd. Nummer). 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 
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Akten 
 

A 001 1956 - 1958 

Vorbereitung von Firmreise und Visitation 
Alte Archivsignatur: PfA Recklinghausen St. Peter, zu K 61 

 

A 002 1961 

Vorbereitung der Firmreise 
Alte Archivsignatur: PfA Recklinghausen St. Peter, zu K 61 

 

A 003 1963 - 1968 

Vorbereitung von Firmreise und Visitation 
Alte Archivsignatur: PfA Recklinghausen St. Peter, zu K 61 

 

 

A 004 1959 

Stadt- und Gebietsmission in Recklinghausen-Herten 
Alte Archivsignatur: PfA Recklinghausen St. Peter, zu K 61 

 

A 005 1959 

Kirchenbesucherzählung und soziographische Erfassung des Raumes 

Recklinghausen 
Alte Archivsignatur: PfA Recklinghausen St. Peter, zu K 61 

 


